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Belastbare Fröhlichkeit!
„Seid allezeit fröhlich,  betet

ohne Unterlass, seid dankbar in
allen Dingen; denn das ist der
Wille Gottes in Christus Jesus
an euch.“

1.Thess 5,16-18
Humor ist, so sagt man, „wenn

man trotzdem lacht!“ Gilt das aber
auch für jene Fröhlichkeit, die den
Christen auszeichnen soll?

Ich will hier wiederum eine eher
persönliche Antwort geben. Was
mich fröhlich sein lässt, ist nicht,
dass ich mein Leben im Dauer-
rausch verbringe, sondern es ist
ganz grundsätzlich! Ein für mich
sehr wichtiger Vers in der Bibel
steht im Römerbrief: „Ist Gott für
uns, wer mag wider uns sein, wel-
cher auch seines eigenen Sohnes
nicht hat verschonet, sondern hat
ihn für uns alle dahingegeben, wie

sollte er uns nicht mit ihm alles
schenken?“ (Kapitel 6,31 -32)
Mich hat dieser Vers beinahe mal
vom Fahrrad geschmissen, als ich
begriff, was er bedeutet, oder bes-
ser, was er bedeuten kann, wenn
ich zu Jesus gehöre: Was für eine
Freiheit! Was für eine Gelassen-
heit! Wenn schon Jesus Christus
für mich gestorben ist, damit ich in
Zukunft für ihn lebe, dann wird er
auch dafür sorgen, dass ich heil an-
komme! Jesus bringt mich durch!
Jesus ist auf meiner Seite und er
wird mit Sicherheit darauf achten,
dass ich nicht verschütt gehe! Wer
ein paar Millionen für einen Van
Gogh locker macht, der wird mit
Gewissheit dafür sorgen, dass kein
Konfetti daraus produziert wird.
Wenn Gott für uns einen so hohen
Preis gezahlt hat, dann wird er

konsequenterweise auch dafür sor-
gen, dass uns nichts aus der Kur-
ve haut! Klar, juble ich nicht, wenn
ich mir mit dem Hammer auf dem
Daumen rumtanze, aber ich weiß,
ob mit blauen Daumen oder ohne,
dass meine Fahrkarte zur ewigen
Freude bezahlt ist! Klar kommen
da manche Sachen ziemlich hart
rüber, aber ich weiß, nichts wird
mir - auf's Ganze gesehen, vom Ziel
meines Lebens her - wirklich scha-
den. Schmerz, Krankheit, Not,
Einsamkeit, Frust, Ärger, aber auch
Jubel, Freude, Fröhlichsein finden
ihren Sinn und ihr Ziel darin, dass
Gott es gut mit mir meint!

Mit diesem Wissen kann ich
dann fröhlich sein, auch dann, wenn
mein Daumen in keinen Handschuh
mehr passt!

Ist Gott für uns,
wer mag wider uns sein...?
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